


Oaltung llm Görzer zkrelse, «urte mit Entschließung vom Zten November l g » / ler k. k.
«bersten Iustitzstelle im Einvernehmen mlt der k. k. Zkitral-Organtsirungs-Hofkommisslon
dem k. k. Küstenländischen Appellazionsgerlchte bedeutet, dah in Görz eine elgene Com.
Mission aus Mitgliedern von Seite der Iustitz und polittschen Behörde zusammengk setzt
werde, welche die Regulirung der Görzer ^andtnel , und vsrzästllch die 'Ausscheidung,
welche Nealiräten zur grundbücklicken, zur Urbarial, uad zur laudtäftlchen Behandlung ge.
eignet' seyen, zu bewirken, und sich insbesondere nach d?n m tzen Hbloekrecen vom 6leil
März «807 und 2Nen May »808, dorch welche schon damals e»ne derley Kommisslo»
verordnet worden, bestimmten Weisungen zu lxnebmen haben solle.

Da diese Kommchlon dermals in Wirksamkeit getreten ist, wird s<lmmllichen Domi«
«Zen aufgetragen, ihre ordentlich belegte Fasseonen hinnen 6 Wochen ierjelben zu überrei-
then, in welchen alle Grundstücke namenillch aufzuführen seyn werden, welcke sie für unter«
thänig, und zur grundbüchlichen Eimrassung geeignet erachten. Jedoch wird als Grundsatz
Husgesteüet, daß nur die eigentlichen Rustlkalgründe, das ist, hey welchen zwischen Herrn
und Besitzern ein wahres Unterthansband besteht, Gegenstände des Grundbuchs seyn könn?".
Die Kommisson wird s^hi« ^e wahre Eigenschaft dieser. Gründe nach Veruchmung der El«
genthäiner und derjenigen, um deren Rtchtt es sich Handell, erkeben, und nach Befund oi«
gesetzliche Zuweisung an das Grundbuch verordnen. Den Dominien werden auf ihr Ver«
langen die Auszüge aus der Landtatel und dem Kataster, deren sie bedürfen, u»e,ttgeltllH
Hlnsu5gegeben werden.

Von der k. k. aufgestellten Commission zur RegulirunZ ber 3anbtafel.
Görz den i2ten May 18/9.

A n t . F r e i h e r r 0. Longo. F r s n z G a v i o ,
^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ . , ^ ^ ^ _ ' Referent.

> Cirkulare des k.nserl. königl. illyriscken Guberniums zu L^ibach. s3)
Die Abänderung und Strasdesiimmung des »y. §. des Crwerbsteuer « Patents voin ZRte«

- Dezember zgi« betreffend.
Aus Anlaß einer von der hohen vereinigten Hottanzley in Anregung gebrachten Frag?,

«b die dui'ck den lc>ten §. des Erwerbsteuer-Patents vom 3'ten Dezember »8<2 ausgrsplv»
chene Etraf t des OewerbsrerlusteS auf/jene Individuen, welche sich durch Sssieickwege der
Crwtrbsteuer, Entrichtung ««stehen, auck bey verkäufiichen und radljlrten Gewerben odne
Gefährde der Reckle eines Dctt^n einzutreten habe; geruheten Se, Maie<^lt über den dl>ß.
falls allerunterthänig'l erstatteten Vortrat, mit allerhöchster Entschließung von> ^ t e n März
d> ) . laut ber6b«ela„gte!, hohen Hafkanzley«Dekrets vom /ten Apr i l d. I . Nrö. »io3»
Folgendes <u bestimmen:

Der Besitzer eines Personal ober radizirten und verkäuflichen Gewerbes, welcher sich
turch Schleichwege der Entrichtung der Erwerbsteuer en ln^ t , ,st im Belrettungsfalle mit
bem vierfachen Beträge der auf »hn patentmäßig entfallenden Erwerbsteuee eines Jahres
IU bestrafen.

Laibach am 7ttn May ! s ! 9 .
J o s e p h G r . , f v. S m e e r t s ? S p i r k ,

Laades'Gouvernell?. ^ ,
levpolb Graf D. Stl'benberg,

k. k. Guhernialralf'. ^

Kreisimtliche Verlautbarung.
Nachdem die hebe Stelle auf kre'sämtli^e Anzeige ,om6. d. M . Zahl 3209 d ^

Vettuncz der Stast in zweiiFanilat^Oistrlckl- M'ttels des Gaules derTaibach, und die
Zuweisung des rechten Ufec zur ar^Ucken Häl'leistung an Hrn. Dr. Franz Web<e
». Stadlarzten, wodnhaft auf dem alten Markt Nro. 2« lm 2. Stock; — des linken
aber sannyt dln darangelegenen Vorstädten an den brn. Dr, )afod Pfande! wobnbaf«
HM deutschen Plztze Nco. Hai im 1. Stock ^- mittelst herabgelangte» hohen Gudcr,



nla^ffrlaß Vom z 7^2.Mai d. I . Zahl 6124 geuthmtgefbat, so wlrd hiemlt basPuVk
licum von dieser Verfügung in Kenntniß gesetzt, um nöthigen IaNS pch an die be«
tresseaden Stndtllrme,l-Äer^e wenden zu küllnen.

^-„.1^^^.."'6"" l Lachüch am 23. Ma i

Stadt-und Landrechtliche Verlautbarung.
«, - . . . B e k a n n t m a c h u n g . (^)
^>or dlts m f. f. kratn?siscl.?s! Staet» und Landcechte haben alle jene, welche an de»

Vtllatz dcs unlerm 22ten Äps.l i . I . hier verstorbenen Krämers Karl Swetelsky. l n t ,
ôeder als Erben oder Gläubiger, und überhaupt aus was immer für einem Rechtsgrunde

tlnen Aüsprnch zu machen gedenten, zur Aümeldung desselben den 28ten Im iy w. I . Vor«
^ mittags um 9 Uhr zu erscheu.ln, lvldrigtus die Abhandlung, und die Ciüaittwortung die,

(er Verlassenzchaft an denjlr.igln, welcher sich hierzu nmb rechtlich ausgcwltsel, haben,
«hne «eners ersol.qen sol!.

Laibach am l nen May ,8>y.

B e k a n n t m a c h u n g . <»)
Von dem k. f. SlÄdr< und Landsschtc in Krain wird bekannt gemacht: Es seye

Von dlesem Gerichte in N? von dem Ioseoh Pekouz, und Johann Ouppanz,, Vorsteher der
G^meit'.de Wochein gebettene siusfertlqung der 'Amoltisacions, Edikte hinsichtlich der in
Verlust gerathenen auf die Gemeinde Wnbein lautenden ärarial . Kriegs-Darlehens-Ob-
^iqazlon ?om »ten May '80Z N/K. , 2 2 4 : , p? ^35 fi. a H prozento gewilliget worden;
d l̂der aile Jene, welcke aus was immer für einem Rechte auf diese in Verlust gerathene
öffentliche Fl>nts >° Obligazion einen Anspruch zu haben vermelnen, aufgefordert werden,
ihre alUäUisie Nech'.e hierauf so gewiß binnen d«? gesttzUchen Am^rtisatnuis - Frist von
Ei>, Jahr , Eecks Wochen/ Drey Tagen ver diesem k. k. Stadt «und Landreckte geltend
zu mucken, als in widr gen nach Veslanf derselben auf weiteres Gesuch der Bittsteller
ftlche für getutet, und t ^ . f t l ^ ertkäret werden soll.

Ls'.dack am ' >̂ en Man iZ ty .

Bermischle Verlautbaruygcn.
K u n d m a cb u,n ff. (» ) '

Von ffm Vezl?fsger,ci te des Her,oqtd«ms GottWee wird anmit besannt gemacht:
dar auf Ansucten deh Damian Braune, Bürqsrs fer Sradt Gollsltee, wegen beyAndkeas,
û  d Minna Gct leimer zu Kervdorf aus dem ss?ricl>t!ichen Vlfcleick'e vom 26te.n September
>8'6 zu for'ern b.-benden 2no si. M . V . sammt Nrbtnverbindlichkeiten in die Feilbiethung
ler den b,«den Ebeleuten afbösigen mit Plg,^^ch» beleqsen, und auf Zoo fi. aericktlich ge»
schätzttn, dttlem Henoqthume süh Rett i l . 37l>o. »HZ tiss<udaren , j4 Nlbar Hübe zu Kern-
dosf sammt Vieh, und ?f hrnissen csewilliqef, und da,^ drey Termine nämlich der Zote
I u n y , Zole Iu ly^ und Z^f« Al l^st f. ) . je^ßmahl ^ormiltaqs lmi 9 M r im Orte der
Realität mit dem Anhange bMmmt worden seyen, daß tte Pfandstück>, welche weder bey
d?r ersten, noch zweyen Taaf<,tzung um die Schätzung, o^ r darüber angebracht werden
könnttn, tty der dritten auch unttr dcrs^ben r'eggxcfeben wslten würden.

Kaussustize werden zu erscheinen emgeladen, zugleich aber au<5 nnter einem die i«ta«
lul i r t - ' i Gläubiqer zur Verwabrurft «brer N-ckte, dazu vorgefordfrf.

Die Feildiethungs - Bedmqn.sse tomi-n in dieser Gcrichlttanzley tFglich eingesehen
werben. Bezirks « Gerickt Gotts^'e ani 2.5!!«, May ^«,y.

H u n d m a c k u n g. l - )
l?on dem Bezirksgerichte t?s H'!'>o^1"'ms Gottsche«», w!sd anmit ^faftn!- gemacht:

Es fty auf Ansuchen bes Mathias Lo'Vr ro»̂  Eb?n, aeqen Iosepb ^toss^r zu M a n d l ,
weaen in Folge qerichtlickcn l^fsil«' ltes vom «^n P,ly ,8»7 zu fordern habenden 358 fl.

, Bt! M. Indessen nnd Gerichtskösien, in die Feilbltthung der segtlerischen mit Pf<,ud-
?2



«echt belegt«», unb gerichtlich auf 4 "« fl, geschätzten, diesem HefzoMz.re dienstbartn bey.
den Weiügäi'ien zu Dornachberg, und Neuberg innmt A«.-ünd Zu,cl)ör, du-'üdev sänmt«
iickeu b^bsy bchnblichcn Fahi-nisse gew-lliget, und hie,!« drey ^ernune. n^'.l'ch der 23te
I u n y , 28te I - i l i ) , u,'d 2 8 ^ Ä^^usl l . ^. leoeimah-l Vol'lnill.Lge uni 9 Ildr «m Orte d?r
Wealltäcen unc dem A-.hai-.ge b^cll'.unet j ^o ide^ / daß weim blnan te Berggl'ände, weder
bey der ersten, noch zweyte,, T^gsalzung, um den Schä lMg i l v lNy ober darüber an Mann
Htbrzcht werden könnte«/ selbe bey der drillen auch uincr demselben hinda^gegeben wer«
zen würden.

Hiezu werben Kauflustige zu erscheinen eingeladen, zugleich aber auch unter einem
t i t intabulirten Gläubiger zur Verwahrung ihrer Ntchre, dazu vorgefodert '

Die dießfälligcn Bedingnisse können in der dießjerlchtlichen Amtsranz!ty täglich einge-
sehen, ober auch Abschritten davon behoben werden.

Bezirks » Gerickt Gtttschee am 24len M ^ ) »8>y<

' " ^ d i k t. ( )
Von dem Bezirksgerichte des Herzogchums Gottschee, wird hiemit bekannt

Es habe Gertraud Pleßel von Lichtenbach um Vorrufung, nnd sobiniae Todes«
«»klarung ihres am M c n Iuny »809, in der Affaire bey Perßbnrg oe m,ß:«a Gat-
ten Paul Pleßel angesuchet.

Da man nun bierüber den Mathias Tsckinkel Suppan von Lichtenbach zun: Ku-
rator dieses Paul Pießei bestellet hat, so wird ihm solches durch gegenwärtige Aus«
fchrift andurch bekannt gemacht, zugleich auck derieil'e hlemic vorgerufen, binnen
einem Jahre vor diesem Bezirksgerichte so gewiß zu erscheinen, oder aber selbes sonst
auf eine Art über sein Leben, unb den 'Aufenthaltsort in Kenntniß zu setzen, als

. zvidrigens in Folge der §. 24 und 277 bürqerli^en Gefetzbuches zu seiner Todeserklä«
rung, und nachhinigen Abhandlung seines Verlasses geschritten werden wurde.

Bezirks, Gericht Gottschce am i8ten May 1 zy.

' ^ F"e i ! b i 'e t h u n g s - V e r l a u t b a r u u ĝ  (^) '
Das Bezirksgericht Gotlschce machi biedurch be annt, daß selbes in di? Versteis

gerungsweise » Veräußerung des zur Franz Kaprivischen Verlaßmassa geborigen bür«
gerllchen Hauses Nro. 79, in der Stadt Gottschee, des Mayerhofcs außer ^erülben,
und sämmtlich dazu gehöriger Grundstücke gewilliget, und dle Tazsatzung huzu auf
den 25ten Iuny l . I . angeordnet habe.

Kauflustige werden dazu mit dem Beysatze eingeladen, daß die dießfälligen Zah,
lungsbedingnisse, so wie der erhobene Sck>ä!?ungswcrth aller Ne^litattn taglich in
dieser Amtskanzlen können eingesehen, oder i? Abschrift erhoben werden. >

Bezirks - Gericht Gottschee am 26t«n May »819.

^ ^ E^d i k t. (1) " ^ "
Von dem Bezirksgerichte Gottlchee wird bekannt gemacht, daß zuk Verlaßesli«

^»ldirung «ach bem in der Stadt Gottschee verstorbenen Bürger und Taback » Suds
Verleger Franz ssopriva, die Tagsatzung auf deu i8ten )uny l. I - angeordnet sey,
daher an diesem Tage Vormittag um 9 Uhr alle Me daz,' zn erscheinen vorgeladen
lverden, welch« entweder au diz dießfällige Massa eine wie immer geartete Forderung
zu steUen haben, »der hiezu ctwaS schulden, widrigens der Verlaß hlnsi^tlich der
«rstern ohne weiteren abgeschlossen, und vertheilet, gegen letztere aber im Rechtswege
eingeschritten werden würde. '

Gsttschee am 26ten May lstzp.

Von dem Bezirksgerichte Treffen wird hiemit bekannt gemacht: Es sey auf Ansm
chen d«s Martin Gupantschusch von Noje in die crcclMve Versteigerung der dem Mars
ttn Smolle gehöligen, der Herrschaft Tresscn sub Nro. ?5 U!:tertd,lnigen zu Nssenbü-
chel iu der^Pftlr Hödernig gelegenen sammt 'Wohn ° und Wirchschaftsgedänden auf



" - 6 2 ) ^
520 ff, —' gerichtlich geschätzten c)^Hube wegen laut gerichtlichen Vergleiches vom ,üs
Juni .818 s.. uld,geu 67 fi. 8 kr. sammt Unkosten gewllltget worden. Zu die,em Eude
werden 3 Vcrneiueru!.gstagsatzungen, und zwar die erste auf den 23. Juni , die zweite
Huf den 23. Ju l i , und die dritte <u:f den 23. August l . I . im Orte Nasenbuchel jeder,
z«nt um 9 uhr früh mildem Beisatze angeordnet, daß wenn gedachte Realität de: der
1. oder 2. Ta^satzung nicht über ober wenigstens um den Schätzungswert an Mu,,n
gcd-acht werden könnte, s,e bei der 3. auch unter dem Scbatzungswecthe hindanngege«
ven^verdeil wür>,e; die anf dlestr Nealllat haftenden Lasten und Gleotgkeiten so wtt
»<e .läualtonsbedingnlsse können täglich in dieser Amtskanzlci eingesehen werdru.
^ ^ ^ ^ ^ . ^ ^ " ^ Dressen am lä . Wal ' 8 l 9 ^ , ^ ^

n> ^ ^ - ^ . 6 e i l b i e t h u n g s - Ed i k t . (1)
Von demBc^rksgenchte Kreuz wird dekanntgemackt: Es sey auf Ansuchn des Vü«

l "U« ^ch'.uert von Mittergamllng we,;cn in 2 Posten zuerkannten ^3u fi. Conven:io,:s«
Vcu'-,ze c.8.c.^le gerlchtllche Fetldictbung der dem Michael Flore oon Tersam,v2smög
He:r2tbsdrtefes vom 17. ^u l i .8.0 gchörlgen, auf ber ebeweMichen Elisabeth Flöre-
fchcn, dec >U.^. R. Kommenda Laibach suo Urbar.Nro. 247 dienstbaren Kaufceclns-
bnbe zu ^erjmn, intudnlircen Forderung pr. :ooo fi. L. W. oder 85a fi. D W. in Conven«
tlonsmunze nn!>recnt'l>.^wcge, bewilligetworden. Da nun zur Vornahme der Feüole>
thung drel^ermlne, uämllch d<r ersle auf den 2Iten M a ' , der zwe-te auf den ,2ten
I l l n : , und "er dritte ans den 26ten Iuny l. I jedesmahl Vormittags um >oNhr in
der Ka:'.zl<l des B.z^rksgeriHs Krcuz mit den, Beisatze besi'mml'wurden, daß wenn diese
Fordcrnüg weder bei der ersten, noch zweiten Feilbiechungun, 85o fi D W iuConven-
tion(mü>»ze hi.ldanl,gegeben werden 5ö>.nte, bei der dritten dem Meistbiethenden auch unter
dicsc-'l Betrage überlassen werden ,vücdc, so werden die Kaussilstigen zu dieser Lizttütion
hlerm'tt eingeladen. Die Verkaufsbedlng'nss: köunen ia der dußortigen GerichtskanM
ein^eleben wcrden. . Kreuz am l? Ap^l 1^19.

Bei der ersten Fzilbiöchung wurde kcm ')illb)?th gsmackt.

N a ch r i cht. (l)
I m Hanle Nro. 27 in der Gradischa Vorstadt werden vesscbiedene Gattungen al-

ter ste<erischcr Weine um nachstthenoe Preise als zu «2,16, 2a, und 24 kr. die Maaß
ausgeschenkt.

N a ch r i ch t. ( i )
I n dem neucn Haufe Nro. 55 in der Ursuliner-Gasse ist nebst

gutem Dalmatiner Nein auch ächter.Kronberger Cividin die Maaß
zu haben. ^ ^

^ ^ .- . ^ ! l b j e t h u n g s e d l k t. ( l )
^om geferugten Bezirksgerichte wird hicmit kundgechan: Es sey auf Ansuchen

des Thomas Merchar von Klczhe in die Feilbiethung des Georg FMschen in Podgora
Gemein liegenden mittr Eomenda Laidach sub Urbar Nlv. i53 dienstbaren Ackcrs we-
gen !chn!dtqen l iS f!. ^7 lr. o^;, c. in Erccutionswege gewilliget, und zur Vernahmt
solcher Feilu::'tm»ttg der 2Ft3 Iu>,y, da,n, der 27.e Iu l y und der 26t! August dicseS
Iadres jederzeit Vormittags lo Ubr ,m Schlosse Görtschach vor Am« mit dem Bey.
satze des §. 326 G. O. best,mmf worden.

Bezirksgericht der bischöflichen Herrschaft Görtschach am 2iteu May ,813.

N a c h r i c h t . (2)
Am ,2t?n 'zu^n d. ) . Vyrm'ttag ron 9 bis »2 Uhr werden in ber Rentamts-Kauz« '

lky der k. k. Kammeral - Herrsch^ L«ck "c , Metzen Waiz, dann 197 Metz?n Zorn,
und »4la M.tze» Haber licilando verkauft, er.tweder in kleinen Abtheilungen »der auch
„:, Ga.nen, n^dem Kaussusiige sssHeilie».

- Perlvaltu^samt Lack am 2oltn M«y »319.



l- ' A m V r t i s « t l 0 n s . E l> i k t . (2)
Von dem Bezirksgerichte Minkendorf wirb bekannt aemacbt-. Cs sey über Ansuchen bei

Mathias P?er von Oa!n:berg als Eigenthümer des sogenannten Fran, Kostcllzi!chen insge.
mein Störschln May?rhofes bey Stein in die AukslMgung d?s ÄmornsationS. Edikts über
den vorgebl,ch in Verlust gerarhenen dou Franz Kostell; vulgo Otör seeligen urterm »7ten
Iuny »79' an den Gie^or Skerjanz über Zao ft. L. lv. ausgestellten, und uitterm »8tkll
Iuny d. n. 5. aüf den odbenannttn Mayerhof und die da,u gehörigen Gründe int^bulirtin
Schuldsck'in hinsichtlich beö darauf^ besî dlicken ,^i^abulat,onsc?rtlsicats gewiLiget worden,
daher alle jene, welche darauf aus was iminer für «inem RechtSgrunde einen Anspruch zu
machen vermeinen, aufgefordert werden, selben binnen der gesetzlichen Frlst von » Jahr ,
6 Woche», und Z Taqen sog-ewiß vor diesem G«.richte geltend zu machen, als »m widrigen
nach V?5l>illf dieser Fr^st auf ferneres Anlangen ded Vttlstelles-s das darauf befindliche I n .
tabulationkcettifi?at ddo. lgten Iuny »79» ohne weiteri iüc null , nichtig, U'0 kraftlos
erklärt werden würde.

Bemksqerichs Mi>,kendnrf am ü2ten May »s iy .

B e t a n'n t m « ch u u g. l̂ 2)
Von dem Bezisfsgerichtc der Herrschaft Reifnilz wird blermit bekannt gemacht, baß

zur Liqlidirung des Aeciv-und P^Nivstandes nach Adslerden nachstehender Perlouen die
Tsgsatzung.en auf folgende Tage bestimmt seyen, ais:

D e n ! 4 t e n I u n y « 8 ' < ? .
N^ch Absterben des Georg Dibellack van R?lhtt in Laserb^ch, des Stephan Warthos

»nd Leonhard Wartboll von Hrib.
D e n ' 5 t e n I " n y.

Nach Ableben des Math:as Michtllltsch ron D^vne, und Joseph Kuß von Danne.
D e n ! 6 t e n I u n y .

Nach Ableben des Anton Thekautz von Wt'.kersdorf, und I«kob Hrovath von
Buchelsdorf und

» . d e n i 3 t e n I u n y d. I .
Nach'Ableben bes Palll ^erjclthu von Finso-: und des Franz Sku» v»n Adamou.
Daher huö:n alle jeuf, welche in gedachte Veflassenschaften env<»s schulden, oder

daran aus was immer für ein?m 3^chtsgrunde etwas anzusprechen gedenken, an obbssagtea
. Tagen ihre derley Betrage und Hns>rüche, sög^oiß z'.,m Protokoll zu gehen und <»nzum?l<

den haben, als sonstens die hiezu schuldigen Btträge sogle,ck durch die gssichllichen Zn)a»,fts-
Mittel eingeklagt, die Ver!c»ss?nschaften gehiriZ abgehandelt, und den betreffendln Eid?n
cingean^woltet werben würden.

Bezirks « Gericht NeiflUtj am 2 f̂ten Nc>H, »3'y.

,*""^ E d i ^ ^ t T " ' (2) °^" ^
Von dem Bezirks » Gerichte der Hrrschaft Neifn:tz wird ollg'mein bekannt a/m.chf.

k s sey auf Ansuchen des Andreas Lessrr von Soderfchitz in die efttlttive Feilbietkuiq l'.r
dem Andrea« Nessel von Glokell eigenthümlichen, der löblichen Herrschast Nslfnitz sub! l l>
F-ol. »04-) et l».'5 dienstbaren »)2 Kaufrechtsblibe samuit An ^ und Zuqchör gewiN^et,
und dazu eine einzige Feilbiethungstagsatzung im Orte Glodell auf d?« >Yten Iuny 5. H.
mit dem Beysat;? bestimmt worden sey, daß, f̂ sss genap»ne Ncalilät um den Sch.itzungS.
«ertl>, oder darüber an Mann nicht gebracht werden sollte, s?lbe um dln,Och.>tzungswerth
Vtm Efikutionzführer Andreas Lesser eilsgeantwortet werde», wür^e. ,

W^zu alle Kauflustige am genannten Tage zur bestimmte» stunde in Globell erschei-
nen ẑ> woiien hiermit vorgeladen sind.

Bez. Gericht N'ifnttz am 4ten May 18'Y.

^ z, . ^ ^ ^ "^ «
Von dem Bezirks - Gerichte Neifnitz wird dem seit «2 Jahren unwiss^d wo besinbli»

ch<n, feu, Weid und seine Realitäte» treulos verlassenen Jakob Mocher von Trauuik auf
Alilangen semes Weibes Margaretha, «yd Schwiegervater Thomas Ochega von Traunik zi:
»tffen gemacht, baß ihm zum Kurator ÄbHonU« Hecr Franz Gatterer, Verwal tn dex



Herrscht Reifnitz bestellt sey, daher habe er z»" seinem verlassene» Wlibe und Realitäten,
vm d,e übernommenen Verbindlichkeiten zu erfüllen, in ewem Jahre <o sscwih ruckzukeh«
r«n, oder o«n ftlnem Aufevckalte den Bittstellern, «der seiuem Kurator Wlssensckaft »u.er«
the'len, als nach Verlauf des Jahres er in aLes jenes, so ruckslchtUck seiner Realitäte«
,w.sch<n d ^ Interessenten um den Kurator beschlossen seyn w:rd, als emwilllgend Kehülten,
und nach der Vorschrift des 2<4ten Ar t . des bürgerllchen Gesetzbuches zu dessen Todetzlrttä-
' " " s s'schrttten werden würd«.

nezlrks . Stricht Reifnitz den »4ten May , 8 ' Y .

I n dem Hause Nr» , » c z / i / d t t S t . Iaksbs« Gasse wird zu ebener Erde ein guter
Maln wein die Maß um ,2 Hreutzer über die Gasse ausgeschenkt.

^ ^ ^ ^ k r l a u t b a r u n g s n a ch r i ch t. («) . ^ , , ,
Von dem Verwaltin^scimte der Kammeralhersschaft Veldes in Oberkrsin wlrd bekannt

ß-macht, daß am 2llen köm'tigen Monalks Vor, uags um 9 Uhr in der herrsch^tliche,
Amtökanz n) d,e n, der Waldung W>tt«cka-Plamna beftndlichin »72 »l2 Klafter Stamm»
holz mttlels oftenclicheli Der^ri<,?rl>tig kindangegeben, und die Kauftustigen mit dem Beisätze
eingeladen werden, daß denselben srey siehet, die Verkaussbedingniss? täglich zu den gewöhk*
lchen Amtssiunden alldorr einzusehen.

stamme^lhesssckaft Veldes « ^ » ^ t e n M a y 1319.
K u n d m a c h u n g . ( 2 )

Die Bezirksherrschaft Nassenfuß im Neustädile!'Kreise machet kund: daß bey selber
tie Steuireinnehmeröstel'.e zu vergeben sey. Jene Indir lduen, welche dzese Bedienstung zu
erlangen wünschen, belieben sich längstens bis 2ottn künftige» Monaths Iuny unmittelbar
sn die HerrschaftsiBhadung mit Pvsiporlo freyen Gejucten zu verwenden, woselbst auch die
fernern Bebingnlsse eingehohlet werden können; und wird hier nur eine zu legende Fldeijlls«
torische Kauzion als Hauptblbingniß erwähnet.

B^ i rks» Herrschaft N«Nnfuß am i9ten May !8»Y.
>»—, —— —-. > ^ »^.^—^—«.

F e l l b i e l h u n y s - E d i k t. (2)
Datz Bezirksgericht Neumarktl macht bekannt, daß am 24len M a y , t4ten I u n v .

«nd «2ten Iu ly g. I . jeder Zelt Frülj 9 Ukr die dnn Simon Krail ne?>örige, zu Kayer
sub Haus Nro. »9 liegende, der Herrschaft Radmannsdorf dienstbare gerichtlich auf »44fi.
»hne Berücksichtigung der öfftntl,ä,e« Laßen gesckätzte Kaische auf Aolangen des Georg M i <
antjckttsch von Kay?r, weq^n sckültzti,en 5c> si. nebst Ntbkng?bühlen daselbst „ach Lehre
- ? < u ' . " ' ? - ^ ' ' " Erfkuüol-.ewe^e ftilgebothen werden wird.

^e.k,zttaz,onsbed:nqnisse ^.^^^ Kausiussiae in hierortiglr Gerichtskanzley einsehen.
Bezirks-Gerlckt Neumarkcl am 2^len 3lpr«l 1319. -

U n m e r r l l n g . Be^ dec eisten Feilbiethungstagsatzang hat sich kein Kauflustiger

F e N b i e t b u n q s - E d i k t l - )
Von dem Bczirksqert fte der Herrschaft Kreuz wir> bekannt qe^acbt: ^ s e n ay.

Ansuchen des Mattheus Klobus, und Mhttl'eus Homann von ^aiback die öffentlichef
FeUbletbung der dem Manbeus Kerz von Oberdomschale gebörigen, der Pfarrqült
Mannsburg sub Urb. Nro. 5̂ i 1)2 d,en,U>cnen anf ,78 fl. g^'ckN'H geschätzten Kauf«
reckUkaische sammt l ' ü i l« i lv^Ull^w zu Oberdomschale, u„d ^effeü der Herrschaft Kreuz
fnb N^b. I o l . 7^ zinsbaren anf 120 si. s.erlcbüich qeschälzren NebeNandackers s^ I ^ j o »
1 ^ ^ zu I^l8cde im Erecntionsw^ge bewilliget ivorden. . Da u.n, zur Vornahme der
Feilbiethung die<'er Realitäten sammt '̂un<1o in> t iucw drei vermine, der erste aus
den dreißigsten J u n i , de> zwette auf den dreißigsten Ju l i , und der dril le auf den drei»
ßlasten sluqust b. ) . jedes Mab l Vormittags um i n Uhr in Obcrdomscbale H. Nro .
25 mit d^m Beisätze bestimmt wnrden, Haß, wenn okgedacbte Realitäten weder beide«
«lsten noch zweite» Ieilbiethung um die Schätzung oder darüber an Mann gebrach»
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'weMn fsnnten, bei ber dritten auch unter der Schätzung verkauft werden w ü r d e n ; ^
wnd iu die Kauflustig«« zn dieser Lizitation an besagten T««gen hie»nit eingeladen.

Die Schätzung und die Lizitatio»ebedingmsse tonne» in der dießortigen Gerichts-
kanzlei täglih eingesehen werden.

Kreuz den i / , . M a i »Zig.

F e i l b i e t h u n g s - E d i k t . (2)
Von dem Bezirksgerichte Kreuz wird bekannt gemacht: Es sey auf Ansuchen des

Gregor Kern von Klanz die Erneuerung dec suspendirt gewesenen sseilbiethunq, der
dem Barthelme Vaupetitsch gehörigen, der Komenda Gt . Peter unter Urb. Nro. 84
zinsbaren zuKlanz liegenden, und auf '<?5o si- 3a kr. gerichtlich geschätzten halben Kauf-
rechtshube wegen schuldigen 8 2 fi. 6 kr. <-,. s. c. im Wege der Erecutiou bewilliget
worden. Da nun zur Vornahm? der Feilbiechnng drei Tagsahungen, ans den 28 Fu«
n i , 28. J u l i , und 23. August dieses Jahres, jedesmal Vormittags um 9 Uhr in der
Kanzlei des Bezirksgerichtes Kreuz mit dem BeNatze bestimmt wurden, daß, wenn die
«rstgedachte Realität weder bei der e^len^noch zweUenFenbiethung um den Gcyätzungs,
,verth, oder darüber angebracht werden könnte; dieselbe bei der dritten auch unter der
Schätzung verkauft werden würde; so haben die Kauflustigen an den obbestimmtn» Ta ,
gen sich bei dec Fcilbiethung emzufinden.

Die Schatzull) und die Lizitalionsbedingnisse tonnen in der tießortigen Gerichts-
kanzlet) eingesehen werden.

Kreuz den lo ten 'Ma i 1819.

Vorladlwg de? Georg Niistran'schen VtllHsseöansvrecker. (3)
Alle, welche auf den Nachlaß des am .5ten May d. I . gestorbenen Georq Nastran,

bürgerlichen Hausbesitzers in l:r Gtaot "ack, Leinw^ndhöndlers und Wennvilthf», einen
Alsyruch aus welch immer für einem Rechtsgrunde zu machen vermeinen, haben solchen
bey der über Anlangen der Elisabeth Naiiran gebor en <?t«rnad auf den 7 ^ )uny d. I .
Vormittags um 9 Uhr angeorömlen ^agsatzanganzum^de^, ünd geltend zu mach?,.; wtdr.«
ß«ne der Verlaß abgehandelt, und d/r ttstamelU^czicheil Erbinn Elljabcth Nastran gcbsc.
«<n Sternad eingea^lwottet werdkn wird.

Bezirks - Gericht S^atsh-rrsck'ift kack cm >8ten Moy 1819.

Laibacher Marktpreise vom 29, May 1819.

^G e t^e a i d p r e i s ! Brod - Fleisch uud Biercaxe.

Niederöstreichischer Z D ? Für den Monat Juni Gewicht, l 3
! Mstzen. ^ .'̂ . H H819. K

Waitzen . . . 2 4 0 , 5 2 ^ 2 0 2 , — !» M u n d s e m ^ . . « 5 ^ » ^ 2
Kukuruz . . . - ! - » 5 — l — » ! — ^ dcll^ . . . — ic>s— /

5' Korn . . < 1 ^ 3 ^ , ^ 2 ' i z 6 1 ord. detlo . . . — 6 2 i l2
- Gersten . . . h— ! — ' detlo . . . — ,.5 « /

Hiss , . z — —« I 42 — ! " 1 Laib Waihenbtvd. » 7 >̂> «
Halden . . . — - l . 24 — i — ' d« l l^ detto 2 ! l 4 — 6
Haber . . . — —^ » — — — , do. Schorschizenbrod , 2/. -> 3

ß ^ dello dello. . . <; 16 — 6
8 . Pfii«d Rindfieislk'. — - - 6 '

ß l 2 jj Die Aaaß gutes Bitt — ^ i j 4 ^



M W W W W M Vermischte Verlautbarungen. ^ ^ ^
Verfausdes Kupferberg-SchmKlz.unb Hammerwerks zu I'^ncie bey 8 2 2 : ^ ^ 0 1 ' ln Nyrisch

ElVll - Kroazien. ^ ^ , « :<. ^ ^
Von der k. k. Ber^er ick ls - Substitution im Königreiche ^l lyr ien zu ^"vach w , rd

diem,t belannl gemacht: Es seye die östei.tllche Versteigerung des obdemeldten zur
Cdrislian 0. Banensteinischen Concnrsmasse gehörigem Kupserbergwerkes sammt An«
und Zugehör veranlasset worden. - ^ ^. c - < . « . -

Dlefts Becqwcrk ist zwey Stunden von der frainerischcn Gränze Ießenttz, und elne
Stunde von dcni Markte Szainabor entfernt, in deü, !hale ^ < t l ^ c-i^clncl <n dem
uder 20a zerstreut liegenden Häuser enthaltenden Dorfe Rüde, nächst der dortigen Pfarr«
kirche S t . Barbara m dem Bezirke der Herrschaft Szamabor ,m Karlstäbter l Kreise.

Die Hüttenwerke sowohl als die Mauchmahlmühle des Bergwerkes, sammt dem
Hercnhause der Bergbof genannt, so wie die Mündung der Kupfererz, und Gypsgrü.
ben sind an dem hu.länglichcs Wasscr liefcrenden Bache M<^l^ (?i^s1ncl und an der
nach ^zamabor führenden ordentlich gebahnten Strasse sehr nahe an einander suu i r t ,
und haben den Vortheil einer immerwahrenden offenen keiner Schwierigkeit unterliegen-
den Fahrt Communicalion jeder A r t m»t den Hauptland.und Prststrassen nach Agram
und Karlstadt vom ersteren Orte v t r r , und vom letzter» sieben MeUeu entfernet,
fur sich.

Das dazu gehörige große Kupferhammerwerk, liegt im Thale vt^ika <3,»ÄNÄ
«ur eine Halde Slunoe von» Markte Szamaoor entfernt, und ist wegen hinlänglichem
Wasser, dann guten ebenen, und fcsicn Fahrlstrasse nicht der geringsten Hinderniß
ausgesetzt.

Wle sich dieses Werk das Holz beyschaffet, dann der Bestand des Grubenbaues,
der dazu gehörigen Taggebäude, des Herrnbauses^ Berghof, sammt Nebengebauden
und Garten, der Mauthmablmühle, der Gchwölztmtte mit Zugehör, des Kupferbam«
mers sammt Verweser» und Meisterschafts-Hauses nebst 3icker, Grund und Garten
kann von denen Kauflustigen mittelst Augenschein in Loco dieser Real i täten, oder mit«
telst Abschnftsnehmung der ausführlichen Beschreibung derselben bey dieser k. k. Berg-
genchts-Substitution gegen Entrichtung der gesetzmässigen Tar .und Stempelgebühr-
erhören werden.

Der gesammte Grubenbau sammt Nebengebäuden ist pr. . > . i25H5f l . — kr.
das Herrndaus o>er der Berghof sammt Mahlmühle pr. . . . . 6,00 - «
die Echmölzhütte sammt Zugc^öc pr > . 6 1 2 0 - ,
der große Nnpfcrhammer sammt Verwesbcmse, Acker, und zwey Garteln pr. 11900 - ,
dann die vorrätbigen Küpfe^rz-und Hüttenerzeugnisse auf . . . 8 ^ 5 . 50 fr.,
ini Monathe September ,^18 gerichtlich geschätzet worden, welche Reali täten, zusam--
m?n unt<r einem Äusrnffe in Conventions - Münze nach dem 20 fi. Fuße pr .
44110 si, 3a kr. deutscber Währung tellgedvlhen werden.

Zur dicßsalllgen Ve^stcigerung werden die Tage cmf den 17. M a y , 2,ten I u n y ,
dann 3iten I u l y dieses I^dres jederzeit Vormutags um 9 Uhr b,y dieser k. f.
Vergg?r»chts-Substitution m n dem Anhange bestimmt, daß falls bemeldte Real i ta-
ten, und ElMtaten wcder d^y der ersten noch zweyten Feilbietdungs-Tagsatzung u m
die Schätzung oder daluoer, an Mann gebrecht werden sonnten, selbe biy der drit«
ten auch u.'ter der Sckatzung dindanngcgeben werden würden.

Jeder Licital't muß ^or dem zu machenden 'Anbolbe zur Sicherftellunq ein Va«
dium von wenigstens 60" fi. ebenfalls ln ^onvennonsmünze der Licitauons » Commis-

, swn übergaben, welches Vadinm dem Mc,sibictl)er bey der'Kaufs . Glimme ordentlich
eingerechnct, d<-n?n übrigen bu.gegen gleich nach abgeschlossener Llcitation in Quant»
nnd Qual» zurückgestellet wird. ». ,
d- Der Mechb'.ether t r i t t in dss Eigenthum und Genußreckt den ersten Tag des
nächsten auf die abgeschlossene Lic i tat i rn uachfolgenden Moüa ths , bwgeocn isi er aber
«uch verbunden g'.eich uach abgeschlossener VersteigtrunZ, annrch vor der NebtrKabe,

(Zur BeUaHe Nro. ^4.)



Klnd Vor Er te i lung der Nmschreib'.nlgsaufiandung zu Handen dieser f. k. Vergger'lchts-
ldubstltntion zwel) ^ül l f t l des Mei>i<)olhes zu,.erlegen, das briltc Furfcl in Zeit von
sechs Monathen, das vierte in zwölf Monathen, und das fünfte in acktzehn Monatben
vom letzten Verstelgecungs Tage angerechnet, und d;ese Zahlungs Termine so gewiß
pünktlich zuzuhalten, als widrigens wenn Käufer die bcdungenen Zahlungsfristen nicht
zuylelte, nach Vorschrift des H 338 allg. Gerichts - Ordnung dle erkauften Entitaten
über weiteres Anlangen der Eoncurs - Masse ohne einer neuen Schätzung, und mit
Anberaumung einer einzigen Frist auf Kosten und Gefahr des Käufers ebenfalls unter
der Schätzung, oder letzwerbliebenen Kaufs - Summe fetlgebothen, und verkauft
»verden würden.

Einige Tage nach der Versteigerung dieser Entitäteu, und dem darüber abgeschlos-
fenen Verkaufe, wird auch das bey dem Kupferhammer vorrächige Kupfer, geschätzt
auf ^ Z fi. 55 5r., die Schmölzbütte . Kupferhammer. Zellggewölb - Fuhrwesen
und Waldungs - Materialien geschätzt auf 13/;: fi. 2l f^, 3 pf. m so weit ,'olche bey
der Feildiethungs - Tagsatzung aniioch versündig seyn wurden, dann die übrigen laut
Inventur bey der Grube, im Berghofe, bey bem Kupferhammer, bey der Schmolz?
Hütte, Waldung und Fuhrwesen oorrachigeu Geräthsckaften, sowie die gesammte
Haus - und Znnmer - Einrichtung stückweise gegen üllogleiche Zahlung ebenfalls in
Convenüonsmünze nach vorausgegangener Verlautbarung in Loco des Wcrkcs selbst,
durch einen eigends htezu von dieser k. k. Berggertchts - Substitution abgeordneten
Licitations l Comuussair mittels öffentlicher Versteigerung hindanngegeben werden.

Bey Gelegenheit dieser Versteigerung wird der abgeordnete Commissair auch die
Activa und Passiva dieses Werkes l iquidiren, und nach Maß, wie sich solche damals
darstellen werden, wird der Käufer des Werkes entweder besondere Vergütung leisten
lnüssen, oder Abrechnung au der Kaufschillings - Summe erhalten.

Den gegenwärtig beym Werke angestellten Verwalter, und den Huttmann kann
Kaufer aus dem Dienste, dann Bezüge der zugewiesenen Besoldung und Emolumen-
ten nur nach vorgegangener halbjährigen ordentlichen Auskündigung entlassen, es
niare dann, daß erheblich gegründete Ursachen zu einer jfrühecn Entlassung berechtig-
ten. Laidach den 23ten Jänner 1819.

M a r r. T s c h e r i n , ,
k. k. Berggerichts - Subsiitut.

' ' J o s e p h A s c h a c h e r ,
»Amtsschreiber.

A n m e r k u n g . Bey der auf den Viebenzehnten May l.^ I . bestimmten ersten Feil»
biethung des Kupferwecks zu Szamübor, hat sich kein Kauflustiger gemeldet.

A m 0 r t i s a t i 0 n s . E d i k t. (3)
Von deiu Be'zirksqerichll Minttndorf wird üb»r Ansuchen des Mathias Peer von Salm-

lerg als Brsttzer des Fr^nz Koiiellziichen insgemein Störschrn Mayrhofes zu Stein be«
kannt gemachl, daß alle Ieae, welche aus b?m angeblich in Verlust gerathenen, zwischen
Franz Zlostellz vul^o Gcör vo>i S t t i ü , und seigerEyewirthinFranziskaBarbara unterm 28.
Jänner >774 errichteten, nld u>N:?m l2^ Iusy »775 int^tultrten Eh«vertrage aus was im-
wer für einem Necktsgrunde emen Anspnich zu mache, vermeinen, selben binnen ' Jahr
6 Ä525?n und I Ta^'n vor diesen Gericht sogelviß geltend zu machen haben, als im w,dri-
g?i nach V:rlauf dl?ser geblichen Frizi dalü aüf bz.n bannten Ehep?rtra;e ddo. 23ten
Iä i ' .n^ »774 befindliche Intab-. l l^:o!^ CeMsicit ddo. '2len Iu ly »775 auf ferneres An-

' langen des Bittstellern oh.̂ e w<irerö für n^ll, nichüg/ und kcafclos erkllrt wiroen würde.
Bs; i r l ^e ' ' 'ä ' t . N i k^^^-'f ->"- is)'fü M " , «,0.

A «« 0 r t l s a t i 0 n b - s d i t c. (3)
Von dem B?zir?s4krichle Minfendsrf n?ird üöir Ansuche, des Mas^'aö Peer von Salm«

,berg als Besitzer tes Frarz Kostellzischen insgemein, Slörschtn Wayrl'ofes zu Ste in bekannt
gemacht, daß alle jene, welche a i f den vosMllck m V'r l i ls t c;eralt,enen don Fr.inz Kcstellz
vulH» Stör an dle Eheleute Michael, und M m a AiNia Wostlfch über ^40 fi< auSgestcülm



Müldbr ie f i to . 22'en Apr i l et i n w d . 2Zten Moy 1778 aus Was in nur sur «ltiem
RechisglUlide el,,e» Aüfpruch zu machen vermnnen, selben binnen i Jahr 6 Wecken und
3 Tagen vor diesem Gerichte lo.jewiß stellend zu machen haben, als widrigens nack Verlauf
diesed Amortisalionslrist das darauf oesindliche Intabulationscertisicat vom 2^te,i May »773
auf ferneres Anlandn des Bittstellers ohne weiters für nuil/ nichtig/ und kraftlos erklärt
wer'ren würd?.

Bk^rks.yricht Mi^kendorf am 'ysen May ,8«9^ ^ .

„ B e k a n n t m a c h u n g . (3)
Von dem Bezirksgericht Mtnkcndors w:rd kund gemacht: es zey auf Ansuchen des An«

ton Gollob von Pallovitsch in eigenem und in Namen seines Vaters Georg Gollob in bie i f -
ft,nl:che Fnlbiethung der dem Mchael uno Primus Kosmatin eizzeltthümlichen zu Pallovitschun,
ter Conlc. N^o. 7, behausten , der Herrschaft Kreuz und Obersten, unter Recllf Nro. 407
zi.sbaren halben Hübe sammt Än.nnd Zu^'e^ör und den Fährnissen im Executionswege ge-
williget, und zur Vornahme derselben die Tagsatzung auf den 26ttn I m y , 26ten I u ! y ,
Md 5iOt3n August d. I . mit dem Bensa^e angeordnet worden, daß die fellgebothene halbe
^ b c 'ammr den Fahrnissen , wenn sie weter bey der ersten, noch zweyten Tagsatzung um
den.(3?ch^ungswerth oder darüber an Mann gebracht werden könnte, bey der dritten Tag-
fahm.g auch unter der Schätzung hindingegeben werden winde. Es werden dem^ck die Kauf-
luttta/ü, und d.e lntabullrttn Gläubiger, Herrschaft Kreuz, Caspar Kladnik von Pallovitsch,
9ipclo'il>,, und Helena Kosmatin v°n kn'elbst, und Maria Hosmitin, gedorne Kozher, auch
voü P>,g!)vlt!ch vorgeladen,, an den obbestimincen Tage>, allzeit Vormittag <u den gewöhnlichen
Amtkst'lnden vor dieses Gericht zu erscheinen, wo sie inzwischen daS Schätzungsprotokoll,
und d»e Lizitationsbedingnisse einsehen können.

Bezirksgericht Minkendorf am »yten May ,8>y.

R e a l i t ä t e n - V e r s t e i g e r u n g . (3)
Den l4ten Iuny d. I . Vormittag um 9 Uhr werden hie in der Kapuziner Vorstadt

sub Cünsc?iptt0!is Nro. 7 û ld 3 gelegenen, dem Orundbucke dts Laibacher Stadtmagistrats
N'.lüMden Häuser und Garten, nebst Magazin, durch öffentliche freriwillige Versteigerung
in d>ey Abchellungen gegen billige Vedingnisse und mehrjährige Zahlungsraten veräussert
werden.

D.e Versteigerung wird in dem Garten zwischen ben Hausern Nro. 7 und 8 abge»
b2lttu. Die Verkau'shedinqnisse fö«nen bey Herrn Dr. Anton Callan eingesehen werden.

A u f s a tz. (2)
Concurs für die erledigte ObcrlchrersMe ,u Olina in Kroanen.

^ , ') 1 ^kmä^beit einer Eröffnung des hohen k. k. Hofkriegsrates wird für die erledigt
^bertt..rers!tell: zu Glinq im Nen Bannal-Gränz »Reqimcnt ein Concurs ausgeschrieben.

^ i i l d,c!er Stelle ist ein Gchait von jährlich 300 ft. Coliventtonsmünze, 8 Klafter
Holz, und der Beiiutz eines Naturalauarliers verbunden.

Dir ^cur5prul . !ng w,rb am -ocen Iu ly d. I . zu Karlstair, Se t rmia , Bel lwar,
Vllürvcze und 'pa>,esova n, der Mi l i tär.Gränz« abgehalten werden,.

Die Csncliri-enlen haben sicd üb?r die Fähigke^ zu dicser Oberlehrersstelle über ihre
Sittlichkeit und d,e bernls ,m Lshrlcch? etwa geleisteten Dienste, dann über die Kenntniß
der veütsHen und iNymchen Sp.-üche oder <ines slavonls^en Sprackdialects auszuweisen.

Die Gesucke sind mtt ven mörderlichen Zê ug.nssen belegt den in der Mi l i tär-Gränze
befindlichen delrchenden G e n e r a l - Kom m anben zu übergeben.

Vom f. k. Illyi'isck'en Inncrostreichlschen Generalkommando.
Grätz am iHlen Muy »819. ,

B e k a n n t m a ch u n g. (2)
V»m Bezl'rksglclchte der H^rsckaft Tburnamhart wird hiemit bekannt gemacht: -

^ Es sen? auf Ansuchen der M a r i a , Anna, Margaretba, Agnes, und Ursula Virsch,
mütterliche Maria Virsische Abinrestüterden in die gerichtliche Feilbiewung, der dem Jo -
seph Lüurjtsch, ^»errschaft ThurnamhaMr Unterthan zu Dobroua gehUigen, wegen ver-



«3g aerichtlichen Vertrags ddo. 2-,te>i Aa'.u l »8l3 schuldign Z» ss. »4 kr. 2 dl. und N?«
b«nvecbindl,chkelten mit P^«.orechle b'le^en, unterm 6tec, May l8»9 al.s Z<3 ft. gerichl-
l«i» aeschätzcen Mahlmühle und sahrniss« m Hege der Erecutlon g-w.lligel worden. Da nun
hie»« drey Termine, und zwar, sür oen er,le., der ^ t e Iun>), ;ür den zweyten der ^ate
c>uln und für een drit^n der 2«te August l . ) . mtt dem Beysatze bestimmt worlen, taß,
wenn die besagte Realität, und Fahrmsse weder bey de-.i erste.,, „och zweyten Termme um
ten Schäl^ngswerth oker birüber an Mann gebracht w^d?,, könnte, dey dem dritten Der«
«lne auch uncer der Schä^u^g his.da»gegeben werden wurde, welche soihane 5lealnät und
Fährnisse gegen gleib baare Bezahlung an sich zu bring-n geoer.ken , sich an den a/dacbten,
w ererbe!l'chen Falle auch nachfolgenden Tagen, Frühe um 9 b:S !2 Uhr :m Otte
Dabroua einzufildcn, und ihre Anböthe zu Protokolle anzugeben haden, als auch die auf
Klier Ziealuäl allenfalls vorgemerkten Gläubiger dazu zu erscheinen vorgeladen werden.

Bezn'ks - Ger,chs T^nnamhart den »Ften May 1819. ^ ^ ^ ^

' F ? ' l b » e t h u n g s . ^ E d i k t. (2)
Von dem H.'Vllksaerichte der Herrschaft Weixelberg nnrd h«em,t bnannt aemacht: Es

se» <,uf A.^anlien des Iodam, Kastellitz vor. Leökouz wlder den M^h,c.s Ko',t,chl>.a von
GroW-beleu wc..t»v behauvteten »44 ft. 4 kr. c. 8. c ln dle «>s«ei>tlpe Versteigerung d^r
>em letzten gehörigen, zur k. k. Gtaatsherrschaft Snttck <ub Neetis. Nro. '9 z-nsbaren
halben Hübe nibst 'An.Ulid Zugedör gewilliget, und zur Vornahme derselben unter den ge.
le«!icken"B?di^n>ssen der er,le Termin auf den ^sen ) -^y , der zweyte auf den 2.ten Iu,!y ^
«nd endlich der dr.tte auf den 24ten I u l n l . I . jedesmahl von 9 bis «2 Uhr mtt t?m Nn-
hanae bestimmt worden, daß we,u^ gedachte Realität wett» am ersie» noch zweyten Teimine
«m be.l gerlHrlick erdotenen Gctäyungs^reis pr 8/9 fi. 4« l r . a« ^ a n n gedlochl wurde,
lelde am dritten Termine auch unter der Schätzung hindaügeMn trerten w l r t .

Be,lrks - Gericht der Herrschaft Weixelberg am 2tten Apn l ,819.
U n m e r t u n a . Vlm ersien Termine hat sich kein Karfiustlger gemeldet.

A m o r t i s a t i o n « « E d i k t . (2)
Mn,i d«m Nenrksaenchtt Mlnkentzorf wird bekannt aemackt- Es scr, aufzusuchen des

Math7as P " v Salmberg als E.gcnthümcr der ft,e.annten Franz K.^z,,chen vulgo
^ ? s ^ n M i n sckaft z« Stein in d,e Ausfertigung deS Amornsottt.ndedlkleh über düs v«i.r.
« I n Ve ust g a he„, , zwischen N.tthcus M.chell.t.cd als Kläger und Fr.nz ^ 0 -
^ vu^o S r a ^ über 24? fi- H4 Ä ' t r . ersiossenen Utthe, ddo. . t .r.tad.

tes daraus besinbl.chen I.uabulat.onscertlftcatz ,ew.ll,get
«oroen dah alle jene, welche auf dieses Urthe.l aus w.S immer fur e.nem ^echtsgrunde
" n " Ans^uck7u mackln vermeinen, aufgefordert werden, ,e!hen binnen . Jahr , 6 Wo.
^ uVd dr N Tai,en vor diesem Gerichte soaew.y qell^d zu machen, als w.dl.ge.is nach
A e r l a i 7 ° V 3 ' ^ auf ferne..s Anlagen des B i l t M e r - das aul dem f l ä . l l .
3 /n Urt^e e besindl.che I.tabulatior.scertisicat ddo., -.t?n Oktober l ^ ohne we,ters tüc
»u l l , nichtig, und kraftlos erklärc werden würde.

Bezirts - ^er.ckcMwkendorf am 22len May l '8.9. ^ - _ _ ^ _

A m 0 r t i s a t i 0 n s - E d i k t . (2)
Von dem Benrks'-erichtt Minkenhorf wird übê  A sl.chen des Mathias Peer von Salm»

»era als Ves,fter des I r a n , Komischen vul̂ ,o Störjcken MayrbofS zu Gte«^ bekan'tt qep
«. 3>s daft aäe jene, welche auf den anqkblich in Verlust gerathenen, von Hranz Kv^iellz
^ - ; t ^ u n t e ' ' M 2 3 ! e n ^ ä n l r ä 7 7 2 an den Michael Nmscklaker über 70 fi. L . W ausgesteN.
«en und am ^oen Jänner ,7 /9 intabulirtenSchuIdbrief aus was immer fur einem Rechts«
«rund« einen '/n'pruch zu machen vermeinen, selben b'nnen ' Jahr, 6 Wochen, ul,d 3 Ta .
! n n°r diesem Oer'chte sog?wiß geltend ,u m^cke,, haben, als widrigens nach Verlauf t ie-
fer Ana'tisttivnssr'st das darauf befindliche I.ttahulatlvnkttrüsicat ddv. Zoten Jänner 1779
auf stll.eres Anlangen des Bitlsie3ers oh! e weiters fur null , «ichtig, undskrafttps kfflarü

' " "Bnlt ts-Bicicht Minkt^orf sm -uen Miy, »2^9.


